
Auserlesene und überaus wohlfeile
Stohrg ü t e r.

William Mngel
Dankt seinen Freunden uiid Kunden für die

ihm geschenkte geneigte Uittevstützung, u»d

macht ihnen und dem geehrten Publikum >»-

berhaupt die Anzeige, taft erden früher unter
der Firma von Ntcugel unS betrie-
beueu Srohr zu Mohrsville, Wiudser Taun-
schip, übernommen har, nnd so eben von Phi-
ladelphia zurückgekehrt mit eiucr grossen Aus-
wahl von

besteh end aus troeknen Waare», Spezereien,
Getränke», Irdciiwaaren, Gnßwamen, Ei-
senwaaren, Cederwaarcu :c. ?e. und da er
dieselbe» a»f Auktionen zu vortheilhafteuße.
dinguiigku eingekauft, ist er ini Stande ancb
wohlfeil zu verkaufe», ja er versichert diesel-
ben niedriger zu verkaufen als sie au irgtnd
einem Stohr im Lande oder in der Stadt er-
halten werden können.?Anch hat er bestän-
dig um billigste»! Preis zn verkaufe», eine
Oiiaulität vorzngli.he

Steinkohlen, Gyp6, Salz?c.
T>Landct'prsdliktc werde» wie gewöhn-

lich gekauft und die höchsten Preise dafür er-
laubt.

Mai 12. sm.

Keim und Miller
Eröffnen jetzt eiu grosses Assorlemeul vou

Waare«, gekauft auf Auktion in Neu Poek,
welche sie im Staude sind wohlfeiler zn vir

taufen als sie je zuvor in Reading vrkanft
worden, als: Thürangeln,Schrauben,Schlös-
ser ic. te. ? Haudwerksleutt nnd Baumeister
siud ehrerbietigst eingeladen anzurufen und

ihre Waaren zu besehen.
Readidg, May 12. 6m.

An Kttlschenniacher.
So eben empfaugen, einen glänzend, nVor-

rath von Kutschen taiiipeu, Nabenbänder,
Einsassuug, pateiillrtes t.der, Firuch :c. wel-
che woylfeil verkauft werden, be,

Aeiin uns Miller,
Ecke der Penn und steu Steasieu.

Aeadiug, Man 12. tim.

Philadelphia und Reading

Stiegelbahn.

Nnliektung.
Anfangend auf Freitag, Mai l, IKtv.
Ekilnden der Abfahrt für Passagier Karren.

Täglich.
Von Phila. um 5 Uhr V. M. u. 2j N- M.

" Sleadinz NM VM. uud LZ N. M.
Daö Philadelphia Depot oder Niederlage
ist am Eck der Broad- und (shern)strass>.

Fahrl o h u:

Erste Klasse Karre» H 2
Zweite Klasse Karren 2 o<i

Der 5 Uhr Karrenzng vou Philadelphia,
hält >n PottStaun an für Frühstück.

Der Morgen Karrenzlig von Philadelphia
nnd der Nachmirtags-Karreuzng von
ding, werdeu von einem Karreu für Dameu
begleitet fein.

Beide Karrenzüge halten an sen gewöhn-
liche» Plätzen an für Weg-Passagiere.

Tage für das Abgehen der Fracht-
Äarreuznge

Von Philadelphia, am Mittwochs uud.
Samstag, um .ij Uhr VM.

Bon Neadina. a,u Dienstag und Freitezn
um Uhr V. M.

G. A. :7icolls,

Aufseher von Transporcarioue».
Readiiig, Mai 5, IU-W. bv.

Land in Indiana
Durch Privathandel zu verkanftn,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in Jackson Taunschip, Wayue Cann-
ty, Indiana; grenzend au Jacksousbourg, 2z
Meile vom National Weg, und 4 Meilen
vom Weih Wasser Canal.

Enthaltend 160 Acker
vom besten Land in Wayne Eaunty.

Die Verbesserungen darauf beste-
hen aus einem prächtigen

Wohnhaus e,
mit 2 glitt« Pnmptn Vor HauSthnr z ein,

neue und prächtige Frehm Scheuer, und an
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
im guten Zustande uuv ilnter guteii Pensen,
mehrstcutheils mir Schwarz-Wallnusj R>e-
geltt. Acker daVo» sind gekkart »ud das
übrige ist mit schönem IV.-.lliiup- und Hup-
kcr»Holz bewachsen.

Gutes Necht und Besitz kann einige Zeit
gegeben we,ven, vou

Samuel Spittler.
Mai 5, 18-U).

N. B. Indem der Unterschriebene gesou
uen lst zu verkaufen, so werde» Kaustnstigr
wohl thun, sich nur postfreieu Briefen an den
Eigenthümer, oder an de» Herausgeber die»
ser Zeiliiiig zu wende», »in die Bedingilugen,
wtlche sehr annehmlich siud, zn erfahre».

Schwarze Schreib Dintc
ist zu haben in dieser .Ornckelei.

Aufforderung.
Wittwe Krieg wt'inschtfehulichst zu wisser,

ob Elisabeth Miller, vou Arlzell im Fuldi>
scheu, nochÄi Ne» Port ist, oder wo sie sich

l seilst aufhält. Da dir obeubemerkte Wittwe
!sich mit ihren Kiuderu.i« sehr beschränkten
Umständen befindet uud die besagte Elisabeth
Miller ihr noch etwas schulder, das ihr jeyr
zu statten käme, sie auch nicht im geringste»
bezweifelt, daß sie ihre Schuldigkeit ,?lr,ch-

sobald >le nur einm'l weiß, wo sich
die mchrbcsagte W'ltwe aufhält, so bittet sie
theilnehmende Menschenfreunde, ihr wo mög-
lich vou dem Aufenthalte besagter Elisabeth
Miller unter folgender Ad» esse Nachricht zu
geben.

Wittwe Kueg,

»V. I'.

Vor schlag
für die ftruere Herausgabe des

Fle thci t s - W achte rs,
in Skippackeville, Moiitgomkl-vEanutl^Pa

Das dnitsche Publik»», vouMout
gomern uud den angrenzende» Caiinties, im
Staar Peuiisylvaiiic», werden ehrenvoll be»
nachrichltget von dem Vorschlag, für die fer-
nere Herausgabe vorersagrer Zeitung, welche
seit einigen Jahren von Hrn. Arnold pu-
ivclle, ijetzt Herausgeber des -liberalen Be

in 9leadi»g.) herausgegeben wur-
de, daß ich jetzt die Heram-Fabe obiger Zei-
tung ganz allem auf imch genommen habe, «.

gesonnen bin, dieselbe fernerhin auf die wah-
re« republikanischen Grundsätze IVafbing-
ton herauSZiigebe», günstig für die Er-
wahluug voii General TVilliam H. Garri-son, der Held von Lippecanoe für Presi-
dent, und Tv>or- vou Virgiiiie», für
Vice-P.estdeut der Ver. Sraaleu.

Bediug u « g e n.
Der "Freiheirs-Wächter' wird jedenMill

wocb auf eincu Superialbogeu schön und sau-
ber für "Einen Thaler" des Jahrs in halb-
jähriger VorauSbezahliiiig gedruckt erschei-
nen. Alle Zeitnugen die dureb die Post be-
fördert werde« gehen aus kostender Unter-
schreibet'.

Diejenigen Herren welche ei» Pack von v
»enc» llnterschrcibci» sammelii, und für die
Bezahlung stehe», erhalte» eine frei.

nnd Mittheilungen an den Her-
ausgeber müssen Postfrei sein, sonst werden

sie nicht angenommen.

I- P- Fintel
Stippacksville, Moi'.tgomerl) Ca»nrv,Pa.
Mai 5, lB4>'i.

Dlenftlesuch.
Ein jnngn' Man», der mit den Geschäften

der Baueret in jeder Art hinlänglich bekannt
ist, wünscht als Knecht ein llucerkomine» ant
einer Bauerei Nähere Auskunft gibt auf
Zlnfrage die Erpedition dieser Zeirnng.

Ne.ding, Mai 5. bV.

ktt t!üz

Deutsche und Englische

Borsch riftcn,
gestochen von Carl Friedrich Egel-

in a n, sind in dieser Druckerei zu haben.

(Aus der ?Alte nnd neue Welt.")

Deutsche Werke mcliies eiqeneu Ver-
lages nud deren Preise.

L. TVilmsen'g deutscher Kinderfrund
für Schule und Hans. 9tach der I4ttsten O-
riginal-Ausgabe besonder? für den Gebrauch
deutscher Volkssiluilen 'Nordamerika's zum er-
stenmale durchgesehen und eingerichtet von ei»
uem hier lebenden praktischen Schulmanne,

liebst einem Anhange, enthaltend: eine kurzge-
faßte Geographie von Amerika und besonder?
von den Ver. Et. von Nordamerika, welclie
nach den besten Quellen bearbeitet. Preis KV
Cent; Lcderbant K 2 Eeut.
l>»l) Exemp. in gutem Pappbaud ?P2S
so __ 15

gegen Einsendung des Bltrags bet der Be-
stellung-Vc, scuiigskosten, Porto uud dgl.
werden ausserdem berechnet.

Um Eltern nnd Lehrern eine Uebersicht der
Neichhaltiakeit dieses wcrrhvolle» Werkes
zu geben, folgt hier das I>lbaltSverze,ch?iß
uud mau tan» sieh schon daraus eine Vor-
stellung mache», wieviel Stoff in einem Bu
che von 512 Geiteu in gross Oetav enthält,
in sorgsamer Auswahl zusammengedrängt ist.
Es ist eiu Schatz für Scbule und Haus und
sollte in jeder dtucscheil Familie anzutreffen
sein; es fuhrt den Name« K > nder freund
mit vollem Rechte, so wie auch der Erwach-
mne viel Gutes und Nützliches daraus ler-
ne» tau».

7l"l,alt:

I Kurze Sätze zur Erweckung der Auf-
merksamkeit und des Nachdenkens.

2. Erzähluugcu zur Befördern«« guter
Grsi:»»ingcu nnd znr Schäi fung des Ver-
standes : 1. Die ungezogenen Kinder. 2.
Die Versuchung. 2. Die üble Gewohnheit.
4. Die kleinen Diebe. 5. Der Tagedieb.
6. Der kleine Verschwender. 7. Das
wohlthätige Kind. k. Das ordentliche nnd
reiuliche Kiud. 9 Der tügner. io. Wer
sich mnthwillig in Gefahr begibt,kommt dar
in «in. 11. Der ehrliche Knabe IS Wer
nicht hören will mich fühlen. 15. Der Frenuid
in »er Noth. 14. Der Zanksüchtige, iDie
muthwilligen Kinder. ls>. Die Unzufrieden».
17. Der Barmherzige. 13. Dcr Znrchisamc

19. Die gute Tochter. 20. Der «ngegrüiidc«
te Verdacht. Tl. Das nengierige Mädchen.
SZ. Das wißbegierige Mädchen 23. Men-
schenfrnittdlicbk Gesinnungen. 24. Was heißt
schmolle» ? SZ. Die Wahrsagerin. s 6 Der
Glücksspiele?. 27 Aberglaube. LS Die Fol.
gen »es Fleisses nnd der Faulheit. 29 Nä-
scherei« 50 Der Thierqnäler. 51 Uttwrsieh»

x2 Die Klät,cberin. 52 Ei» guter
Dentspruch, is! ein Freund in der Noth Z4.
Verführung. 3S Der undankbare Schüler
;6 Falsche Scham. 37 Der uubeso»»cue
Spaß. 28 Ehrlich währt am längste». 39
Jugendliche Unbesonnenheit. 40 Unterschied
zwischen Sparsamkeit uud Yeiz. 41 Der
Bieuenstock. 42 Der Fischteich. 42 Mit
Schießgewehren soll man nicht spielen. 44
Eine gute Handlung aus schlechten Beweg
gründen. 45 Traurige Folge» per Wildheit
46 Das Naupciiuest.

2. Von der Welt. 4 Von'der Erde «nd

ihre» Bewohner». 5 Prodnete der Erde:
l Das Thierreich?Säuqethiere, Vögel,
Umpbibien, Fische, Insceteu. 2 Das Pflan-
zn reich. 2 Das Mineralreich.

6. Von den Menschen : 1 Borzüge des
IN »scheu. 2 Der Menschliche Körper:
Knochen, Muskel», das Herz, die Blutge
fässe n»d die Adern, Von den timgen und dem
Uchemhole», von der Verdauung der Spei-
sen, Von dem Gehirn, dem Nückeumai k »ud
reu NerVc», vo» den Siiiue», von der Haut,
veu Haare» und de« Nägel».

7. GesiiiidheitSlkhre : I Gesu»dheit und
Krankheit. 2 Vo» der Kleidung- 2 Von
ver Luft. 4 Du sollst reinlich und ordentlich
sein. 5 Von den Speisen 6 Von den Ge-
tränken 7 Bon der Bewegung und Ruhe.
3 Vom Schlafe» ö Vou den Wohiinngeu
w Bon Erhitzungen »ud Ertälrn»qen 11
Vou der Erhaltung ei»zel»er Theile des Kör
pers 12 Von der Schöllheit nud Vollkom-
menheit des Körpers 12 Von dem Verhal-
le» in Krankheiten.

«. Vo« der Neligionslehre uud vo» der
heilige» Schrift, 9 Vou per Zeitrechnung
und vom Kalender, m MerkwürdigeNatur»
crscheinnngcn, i> Europa, >2 Deutschlaud
>2 Von den Ncchte» und Pflichten der
Bürger iu wohi eingerichteten Staate», 14
Lieder »ud Gesäuge, 15 Das Gebet des
Herr», lk Sprüchwörter und Denkspi ücbe.

Anha » g. 1 Kiirzgefasste Geographie
Von Amerika, 2 Vo» de» Vereinigten Staa-
ten, 2 Kurze Geschichte der Ver. St. von
Nordamerika.

ill Urtheile über dieses Werk Von
den Herr» Pfarrern" un Scheib Ginal,
Stohlman» u»d Meyer, wie »o» den Herren
Schulledreri« Schinanck, Gtiiteiier, Wolsif
fer iilid S ief werde» keine» Lehrer und fei
uk» Familienvater über dieNüyllchkejtdieses
B«ches in Zweifel lassen.

Stepha » i'S Handfiebelszum Lcse«ler«e,i
»acb der Lautirniethode, sk,ste Verbesserte
Austage. Auin Erstenmale für die deut-
sche» Schulen Nordamerikas zum Druck
befördert. Preis geb. 18 C.

Das Dutzend 1 Thl 75 C
Das Hmndert 12 - Zk) -

Stohlman w'S Gebetbuch für die deut-
sche luqciid in de» V. St, Nebst einer

Sammlung vo» Verse» »nd Denkreime»,
wie auch einem teitsade» beim christliche»
NkligtonS-Unterichte für die Schule uud
!?attSllcht Erziehung. Preis geb. A 7 C

Das Dutzend 3 Thl.

M itsche l'S Morgen- und Abendopfer iu !

Gesänge». Nach der 9te» vermehrte» uud
verbesserce» Ausgabe. Für die deiitschiu
Bewohner Nordamerikas. Preis iu Leder,
Muslin oder Halbfranzband geb. 75 C

Das Dutzend ? Thl "'0 C.
öv Eren,plar2s - »

.Die Preise obiger werthvollen Bücher
siud so billig gestellt, daß Ba.iizabluiig als
uueriäßlichr Bedingung augescheu wird.

E > >i l a d ,« » g zu r S u b s c r i p t i o n

für den

Liberalen Bceda ch t e r.

llm die obeugtiianntc Leitung soviel wie

möglich mehr zu verhielte», erlaubt sich der i
derselbe» das geebrte Publi-

kum zur Unterschrift für dieselbe ergebenste
einziiladtn.

Da ,n Berks Caunty keine andere deutsche >
Zeitung besteht, welche die wahren Grnud-!
Sätze der Gegeitmalirer Demokratie Verthri-!
digt, so werde,» die Freunde res Vlktt.
W Kzarrison unv SoNn T'nlor be
sonders aufmertsani darauf gemacht, und

hößich aber ernstlich ersucht, für thre Ver-
breitung zu sorgen.

Bedingungen:

Der «Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialbogen nur
schönen Leitern gedruckt. Der Subscnptions
Preis ist Ein Thaler des Jahrs, welcher
in haldjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs nicht bezablt, dem
werde» 1 Thaler sl> Ents für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein

Unterschreibcr angenommen, und etwaige Auf-
kündigungen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
seriptions-Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange
nöinmen uud für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Untcrschreibern in dieser Stadt wird die
Zeilung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen gescheben durch die Post oder Träger, von
Letzter» für 25 Cent jäbrlich, auf Kosten der
betreffenden Unterschreibe»'.

Briefe und Mittheilungen müssen porto-
frei eingesandt werden.

Reating, den 28, Januar.

Dr. layne 's

E rp e c t o r a n t.
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben
für Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Husten. Ltickfluß oder Hives, Auszehrung,
Chronisches Leirenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen uud Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere

Krankheit der U unge und B r u st, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.-
B r o n chi t i s, seine Ungesundheit der i!uft-

ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Taufende in ein vorzeitig Grat>
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Krankhc,t

find Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Atl>-
meii, astlmia, hektisches Lieber, AuSwnrf von
Sclilriin oder anderm Stoff, wie auch
inal Vlutspeikn. Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-

röbren oder Luftgefässen ist und durch alle Thei
le der Lunge läuft. Dieser Erpektorant unter-

drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
t, »'.»düng, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Auswerfen hervor, und
bewirkt eine Kur iu kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt?
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den

Stickfiuß oder Hive« bei Kindern, in fünf-
zehn Minuten l>i» zu einer Stunde Zeit. Der
Kcichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen welche die Auszehrung batren, und
von ihrl'n Aerzten als unheitvar erklärt waren»
sind dadurch wiederum zu ilirer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr. 7l>?natl,an G>?ing, D. D. President
vom Granville College, i« Obio, (kürzlich von
leeu Vorl) sagt:?er »abe unter einer starken
Verkältung, Husten und Heiserteit gelitten,und
daß sein Athmen so schwierig gewesen sei, daß
er sich in grosser Gefahr fül»lte zu ersticken, daß
er aber durch den Gebrauch von diesem Erpec-
toranr vollkommen hergestellt wurde."?Hrau
Dilks, vou Salem, N. I. wurde von der Astk
ma, woran sie LU Jahre lang gel.treu »alte,

durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebenfalls von d.r nämlichen
Krankheil, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde gl.iul'teu,zicin
lich stark in Gefabr der Auszelirung w ir, wur
de , durch den Gebrauch von N Flaschen, voll-

kommen hergestellt. Dr. Hamiton, von St.
James, Süd-Carolina, war stark mir cineiii
Husten, Heiserkeit und Schinerze» der Lunge
behaftet, und durch den Gebrauch von einer
Flasche von dieser Medizin fand ,r standhafte
Liuderuug.

Das folgende Certsikat ist vsn einem xrakti-
zirenden Arzte, und sehr r.specs.chein Geistli-
chen von der Kcetlwdisten G.-nii'inde, datirt
Modest Taun, Va. August I^3^.

Dr. layne.?Geehrter lch habe ibr
Erpeetorant überall in meiner Praxis ange-
wandt, feit dzn leyten drei Monaten, und für
alle Uebel von tLrkaltuiigen tLnftünvuncz
ö erklinge, st t,ina,Sci?m er
zen und Schn'aclikeit der es ist
unstreitig das beste Mittel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung Ibr
N. W- Willems, M. D.

'Auszug eines Certchkars vom El'rw. Doktor
Bade o ck, letz!,erigen Presiedenten vom

Washington College, Maine.
"Von früberer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Siuden.-
teu der medizinischen Unst'ersitär von Pennsyl-
vanien, und cinen erfahrenen glückliche», Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner ver-
schiedenen medizinischen Preparaiionen zu be
statigen, vielmehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wisse», einem Versuch
dcrselben in meiner eigenen Familie, und eini
gc davon persönlich, habe ich mich von Wadr-
heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sind
was sie vorgeben zu sein?keine Quafall'ereien
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei-
nige der gefäbrlichsten menschlichen Krankhci:!
ten. Ich weiß das; sie hochgeschätzt, und ver-j
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der!
Medizin vorgeschrieben werden, >n
ser Stadl als sonst wo, und ich nebme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatz
zu unsern medizinischen Material, und eine si -
chere sowolil als unschädlul', und nützliche Me-
dizin für die Kranke» zu empfeblen."

Nllsus Babceck, jr.
Zuni Verkauf bei George "VV

Apotheker, Rord i,le Strasse, Reading, Agent
für Dr. layue.

Januar 7. bv.

Io b u E. A uleuba ch 's
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der öten und Ost-Penn Strassen
Neadi » g.

Reading December l?.

vt'H
n^kU!)'

liunlisuruL (lii« <il'ü
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Au Fischer und Jäger.
Der iNiterschi,ebene zeigt hiermit an, daß,r kein F'schtil und J.,gen auf seinem Lande,m Robeiou Taunschip, Berts Canvty, er-laubt, und daß alle solche welche dieses nichtachten, sich einer Strafe von 2 bis 5 Zdaler

schuldig machen.

Mai, ,9,
N>.st.-5,

el'ttt uud it'tzr ani
Et offnen :

«

temeiit von schönen dop.pillauiigeu Flinren. welche so Proeeut wohl.
b°»n

""""

ist 5).
aus Fi ledrichsthal?

Dieser kau, im Herbst v. I- >" Amerika ann»d soll sich gegenwärtig wie man vermuthetin Philadelphia aufhalten. Sein Vater Tho-mas tewis Weiitzrl, ersucht jeden Menschen»freund, der über den gegenwärtige» Aufent.halt seiiitSSohnkS Näheres wissen sollte, ilungützge Nachricht unter nachstehender Addres«se zukommen zu lassen:
c« Wentzel.Brush V.illey, Eentre Connti,

Berks Eaunty Jruelligenz Amr.
Auf drlugendes Ersuchen vieler seinerFrenildk wurde Uiiterzrichnrter bewogen, ein

allgemeines Jiitelligenz-Amr, in Verbindung
mit seinen ander» Geschäften, zu eröffnen,wo
Personen für öffentliche Belehrung,
Häuser, die zu verlehueu, zu verkaufen, oser
zu verinoi rgärsche» sind, eintragen lassen und
Solche, die z» reuten, kaufen oder auf Mort»
gäcsch zn lehnen wünscht», Erkundigung eiu>
Ziehen können, auch werden alle andere zu
einem Intelligenz Amt gehörende Geschäfte
verrichtet auf Anfrage bei

George W. Oakelev,
Nord ste Strasse, gegenÄber derEpiS»

kopal Xu che, Reading.
November >9.

Piano Fortes
u»d

Bta « o Piccolas.
Der Unterschriebene benachrichtiget das ge»

ehllc Publikum hiermit, t.iß er so eben von
Europa erhalten hat

Vkano Portes,
vorzüglich fein und schön gearbeitet von herrli-
chem Ton. Ebenfalls:

4 V t.l !l o zztre o! As-

Dieses ist eine ganz nene Art von Instrn«
menten, und hat sil vn jetzt den größten unge»
theilten Beifall im größten Theile von Europa
gefunden.?T>e obigen Instrumente sind für
den Unterschriebenen besonders verfertigt, u»d
er kann sie daher mit vollem Zurrauen emp«
fehlen.

Er hat ebenso eine grosse Auswahl von an»
dern musikalischen Instrumenten zum Verkauf
namentlich: Violinen und Violinen Bögen,
Lmten, Klarinerten, Flöten, Trompeten,fran-
zösische Hörner, Troml'onen ;e it. Alle diese
ist er gesonnen wolstfeiler zu verkaufen, als sie
in Plnladelphia oder )ceu '!)orl gekauft werten
können. >

Spielzeug. >

Er h.it ebenfalls von Eurcp > eine unendlich« >

Auswahl von S P >e l z e u g c erhalten, wag
er siyr wohlfeil verkaufen wik.

HcizinanNj
Zceading, Tee. 17.

Es hat soeben die Press«' verlasse» und ist in
der Druckerei dieser Zeitung beim Duzend und

einzeln zu haden :

Die verbesserte

Punttt! Kunst,
all?» Freunden des Punktirens

zur angenehmen üukertMuug
scbr zn emoscklen.

Erste amerikanische Ausgabe,
ganz deutlich erklärt und zulammen getragen.

Preiö einzeln 12 l-2 Ct.
das Duz zusammen I Thaler.

Briefe nnd Vollmachten.
Werde», wie vorhin, iu deutscher, fran-

zösischer und englischer Sprache vom ttn»
lerzeichuelen gehörig geschrieben, und nach
Europa, an Orr u»v Stelle, sorgfältig cr»
pedirt.

Auch deu einheimischen der englischen
Sprache n»ku»diaeu Stadt-und Landlei,»
teu, deueii es höchst aiigelegen senn sollte
ihre sogenannte» Deeds, als: Käufe, teh-
uuiigeu, Bonds, Rtchuungen u>»d beson-
ders ihre Testamente, iu ihrer deut schen
Muttersprache, geschrieben zu haben, eine
VorsichtS MaaSregel wodurch manchem
weitläufigen nnd sodann kostspieligen Pro-zesse könnte vorgebengt werde», bietet er
seine Dienste an, und, als gesetzverständi»
ger erfahrner Nolarins, nnd ehemaliger
gerichtliche Be amte w»d er sich thaligst
bestclszen de» Wünschen seiner Clienten ge-
wissenhaft zu entsprechen. Mau melde
sich persönlich oder in pono frencn B'.»e-
fku an

Prof'r G L. Wagner,
Ncadittg, Pcnn'a.

In der Gegend Von Reading wohnende
Personen belieben ain Gtobr der Hrn, Keim
nnd Stichler nachznfragen.

ZAeading, den 19, November.

Alle Sorten Schreib znm
dicserTruckcrn^


